
Scannen,	um	die	Online-
Version	zu	besuchen

Ferrand	10	Générations	1er	Cru	de
Cognac	Grande	Champagne	50cl

Zusatzinformation
Artikelnummer 802278

Alkoholgehalt 46%

Flascheninhalt 50cl

Herkunftsland Frankreich

Region Cognac

Abfüller Maison	Ferrand,	Château	de
Bonbonnet,	24	Chemin	des
Pres,	Ars,	16130,	France

Marke Pierre	Ferrand

Typ Cognac

Allergene enthält	Sulfite

Alter keine	Angabe

Anwendung pur	oder	für	exklusive	Drinks

Degustationsnotiz mit	Noten	von	weissen	Blüten,
Honig,	gebackenen	Birnen,
Muskatnuss	und	Pfeffer.

Verkehrsbezeichnung Branntwein

Details aus	Ugni-Blanc-Trauben	der
Grande	Champagne	(1er	Cru)
gebrannt;	in	französischen
Eichenfässern	und	Sauternes-
Weinfässern	gereift

Zutaten Ein	Zutatenverzeichnis	ist	nach
Art.	16	Abs.	4	der
VERORDNUNG	(EU)	Nr.
1169/2011	nicht	erforderlich.

Verpackung im	Umkarton



Beschreibung

Das	heutzutage	weltbekannte	Spirituosenunternehmen	Maison	Ferrand	entstand	aus	einem
Zusammenschluss	von	dem	gerade	erst	graduierten	Jungunternehmer	Alexandre	Gabriel	und	dem
traditionsreichen,	familiengeführten	Cognac-Haus	Pierre	Ferrand.	Als	sich	die	Wege	beider	1989	trafen,
befand	sich	die	Marke	Pierre	Ferrand	im	Dornröschen-Schlaf.	Alexandre	Gabriel	erkannte	das	riesige
Potential	und	willigte	sofort	einer	vorgeschlagenen	Partnerschaft	ein,	um	die	Verkaufszahlen	des
Cognacs	in	die	Höhe	schiessen	zu	lassen.	Allerdings	wusste	Gabriel	auch,	wie	wichtig	eine
Diversifizierung	des	Sortiments	sei,	und	nahm	deshalb	auch	Rum,	Gin	sowie	Liköre	in	die	Produktfamilie
auf.	Das	im	18.	Jahrhundert	erbaute	Château	de	Bonbonnet	war	der	ideale	Firmensitz	und
Produktionsstandort,	bedurfte	jedoch	einer	gewaltigen	Investition,	um	den	modernen	Ansprüchen
gerecht	zu	werden.	Die	Rohstoffe	für	den	Pierre	Ferrand	Cognac	kommen	von	den	110	Hektar
umfassenden	Weinbergen	rund	um	die	Domaine	Logis	d’Angeac,	wo	man	seit	dem	Jahre	1776
Weinbrände	auf	die	althergebrachte	Weise	destilliert.
Der	10	Générations	Cognac	hat	auf	seinem	Flaschenetikett	die	tiefreichenden	Wurzeln	der	Weinrebe
abgebildet,	die	als	Symbol	für	die	weit	zurückreichende	Geschichte	der	Familie	Ferrand	anzusehen	sind.
Als	der	junge	Elie	X	Ferrand	im	Jahr	1915	an	den	Folgen	des	Ersten	Weltkriegs	starb,	hatten	bereits	neun
Elies	vor	ihm	auf	das	Schicksal	des	Weinbaus	und	der	Cognacherstellung	in	der	französischen	Charente
eingewirkt.	Elie	hinterliess	eine	Witwe,	die	im	Jahr	1927	eine	Tochter	mit	dem	Namen	Henriette	gebar	-
sie	sollte	die	letzte	in	der	langen	Ahnenfolge	sein,	bevor	Alexandre	Gabriel	auf	der	Bildfläche	erschien.


